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Angekommene dr vom 11. (pre 

He, Kaufm. ‚Börner aus Vienbaum, e No. 7. Kl. Gerber Er il a 
Domhrn,: Garth u. Elsler aus Breslau, „I. im Hotel de e 10 

v. Zoltowski aus. Miechangwo, v, Lipski aus Lud Bene 1 im Hu teb,, 

ſtädt 


ve Dobcipekb aus Bablino, Hr. Gl asfabrifdef. Mittel aus Koh im e warzen 
Adler; Hr. v. Bernhardi, Lieut. im 1. Ul. Regt. aus 1 d, f 1 die Hrn. 


Kaufl. Winkler aus Schwerin, Weddiger aus Berne, San aug bete 
69210 aus nu 2 2 aut 2 h; in daub's Hal de. 2 I Ber 
ar 8 4 Pi. Po dſtolie ow 


te B. Wtegekg ag Sigg, Brou Geh, v. Gelebte nah oel 
l, im h de 8 exec di n ta 3 1254 17 8 2 10 Big: 


12 Vom 12. September. 4 5 
u ‚Grau Gutzb. v. Budziſzewska and Molachowo, v. „Modlibowelg aus Stier: 
„ dle Hru. Gutsb. v. Blocifgewöfi,, aus Krzozanki, v. , aus Cza⸗ 
rowo, Hr. Gutsp a d Dupcewo, . 1. 1 W Gaus z hr. Sek. 
Biſchert aus 9 zewo, l, im Rehz Hr. Gutep eiß N: eko, * im 
Hotel. de, re Kanzliſt iebs aus Sbornik, Hr. Stadttü mm. Henn aus 
„ Hr. Kau m. Gelder aus Wronke, Hr. Gutsb, Hormel. aus Nidom, l. im 
Hole de Polognez, Hr. Deſtillot, u und €j fabrik. Lange aus e \ 5 

3. Ullen z Hr. Gut PS Bert Hr Laim Hotel de Paris; Hr.“ 
10 a 5 105 


vi Goslinowskt aus Kenny Hr. Partik. 99 95 

Vehlen aus Ache fen de Bres z die Hr W 

pr pn staltftein.aus 8 Are A, 1 1 
aus. Karniſsewo, Gn noh SHARE: 0 15 REN N r 1 
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Steinwender aus Gr. Tſchunkawe, Hr. Wirthſch⸗Komm. 


Siegfried aus Stempoein, 


Hr. Student Zuaniecki aus Przeczewo, Hr. Kaufm. Drozewski aus Gneſen, I im 
Hötel de Berlin; Hr. v. Podewils, Rittm. im 7. Huſ.⸗Regt. aus Winiary, Hr. 


Guts b. v. Sieraſzewski aus Naſſalewo, 


Jacob u Frau Kaufm. Hamerfeld aus Berlin, 
v. Rychlowski aus Czarkowice, v. Bojanowski aus Goganice, v. 
Welna, Hr. Juvelier Kallmann aus Gneſen, Hr. 
Hr. Stadtrath Roſenkranz aus Bautzen, Hr. 
Kaufl. Vogt zus Bremen, 
Guſtine aus Hanau, Hr. Geh.⸗Rath v. Olfers aus Berlin, Hr. 
aus Pinne, J. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Gutsb. v. 


Hotel à la ville de Rome; die Hrn. 


zdowo, I. im Hötel de Hambourg. 


— —— ͤ üẽ— —- 


1) Ebdictalvorladung. Der durch 


das rechtskraͤftige Erkenntniß vom 30. 
Oktober 1844 für todt erklärte Chriſtian 
Kruſchel aus Neu Schilln ſoll eine Eher 
frau und Kinder als naͤchſte geſetzliche 
Erben hinterlaſſen haben. Deren Auf, 
enthalt hat nicht ermittelt werden können 
und dieſelben werden hierdurch öffentlich 
aufgefordert ſich vor, oder ſpaͤteſtens im 
Termine den 26. Oktober c. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr vor dem Herrn Oberlandes⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſor Hoyer in unferm Ges 
ſchaftslokal mit ihren Anfprüchen an die 
in unſerem Depoſitorio befindliche Nach⸗ 
laßmaſſe im Betrage von 9 Mel. 19 fgr. 
3 pf. zu melden, widrigenfalls die ge⸗ 
dachten Perſonen, mit Ihren Anſprüchen 
an den Nachlaß praͤkludirt und derſelhe 
den ſich legitimirenden nächſten Erben 
zugeſprochen werden wird, ſie auch bel 
fpäterer Meldung deren Handlungen und 
Dispoſitionen anzuerkennen und zu über⸗ 
nehmen ſchuldig, von ihnen weder Rech⸗ 
nungslegung noch Erſatz der gezogenen 


I. im Hötel de Baviere; 


Hr. Kaufm. 
l. im Eichenkranz; 


die Hrn. Gutsb. 
Pſtrokonski aus 
Gutsp. Kulezewiez aus Großdorff, 
Bürger Gorczewski aus Buk, l. im 
Dad aus Mainz, 
Kommiſſ. Unruh 
Mieezkowski aus Gora⸗ 


Zapozew edyktalny. Przezwy- 
rok prawomocny z dnia 30. Pazdzier- 
nika 1844, f. za zmarlego uznany 
Krzyzan Kruszel 2 Nowej Silny 20. 
ng i dzieci jako najblizszych i pra- 
wnych sukcessorsw Pozostawi& mial, 
ktörych pobyt nie mögt byé wysle- 
dzony. Waywajz sig wiege takowi 
niniejsz&m publieznie, aã eby sie przed 
lub najpöZniej w terminie na dzien 
2 6. Pazdziernika r. b. przed po. 
dudniem o godzinie 11. przed P. 
Hoyer, Assessorem sadu Nadzie- 
mianskiego, w sali naszéj sadowej 
naznaczoném, 2 pretensyami swemt 
do massy w depoycie sig rnajdujgcej 
9 tal. 19sgt. 3fen, wynoszgee}, zglo- 
sili, inaczéj zostang 2 preiensyami 
semi do spadku wykluezeni i bedzie 
takowy legitimujgeym sig sukcessorom 
Preyszdzony, oni tes przy pofnlej - 
sz m zgloszeniu sig de potwierdzenis 
Przyjgcia dzialan i dyspozyeyi przez 
takowych uskuteeznionyeh powinni i 
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Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern 
ſich lediglich mit dem, was alsdann noch 
von der Erbſchaft vorhanden waͤre, zu 
begnügen verbunden ſein ſollen. 


Meſeritz, den 8. Juni 1847. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


2) Bekanntmachung. Am 2. 
December 1846 Vormittags ſind 23 
Stuck von einem Polen, welcher Szeze⸗ 
pan oder Szezepan Woſiak heißen ſoll, 
aus Polen nach dieſſeits eingeſchwaͤrzte 
magere Schweine auf den Wochenmarkt 
in Kobyla göre, Schildberger Kreiſes zum 
Verkauf gebracht, und von dem Königl. 
Polizei⸗Diſtricts⸗Kommiſſarius Ellwitz in 
Beſchlag genommen worden. 


Der obengenannte Szezepan oder Szeze⸗ 
die Flucht erg 


pen Woſtat bat inbep 5 25 
und war dis jet arch hes fe e 


Die etwaigen anderweiten Eigenthü⸗ 
mer der Schweine werden zur Begruün⸗ 
dung ihrer Anſpruͤche auf den aus dem 
Verkaufe der Schweine gewonnenen Er⸗ 
los, welcher nach Abzug von 5 Kthlr. 1 
far. 6 pf. Koſten, 66 Rthlr. 5 ſgr. 6 pf. 
beträgt, nach $. 60. des Zoll⸗Strofgeſez⸗ 
zes vom 23. Januar 1838 mit dem Be⸗ 
merken aufgefordert, daß wenn ſich Nies 
mand binnen 4 Wochen, von dem Tage 
an, wo gegenwärtige Bekanntmachung 
zum letzten Mole im Königl. Intelligenz 
Blatte erſcheint, bei dem Haupt⸗Zoll⸗Amte 
Podzamezt melden ſollte, die Verrechnung 


od nich ani skladania rachunku, ani 
te2 wynadgrodzenia mianego uzytku 
23da& prawo Miet, owsz&m powinny 
badq sig kontentowa& jedynie teın, 
coby sig potem jeszeze ze spadku po- 
zostaë mogto. 

Miedzyrzecz, dn. 8. Czerwea 1847. 
Krol. Sad Ziemsko.miejski, 


-  Obwieszezehie. "'Doia 2. Grudnia 
1846. roku przed poludhiem zostaly 
przez’nieznanego Polaka, majacego 
sig nazywad'Szc2epan czyli Szezepan 

Wosjak, na targ do Kobyléj göry po- 
wiatu Ostrzeszowsklego 23 z Polski 
przemycone chude $winie przygnane 
i tam przez Ktöl. Kommissarza ob- 
wodowego Ellwitza zattzymane. 


Wymieniony ew Szezepan czyli 
.Szezepan Wosiak zemikngl jednak 
i dotychezas ‘znaj$6 go nie mona 
GG 

Nieznajomi wlasciciele tychze sin 
wzywaja sis do udowodnienia prawa 
swego na zebrang 2 przedazy sin 
kwotg licytacyjng, ktöra po odeig- 
gnigciu 5 tal. ı sgr. 6 fen. kosztöw, 
66 tal. 5 sgr, 6 fen. wynosi, stéso- 
wnie do $. 60. prawa celno karalnego 
2 dnia 23. Styeznia 1838. r. z tem 
nadmienieniem, Ze jezeli sie w prze- 
cizgu czterech tygodni od dnia tego 
rachujge, w ktörym niniejsze obwie- 
szczenie W Krölewskim Dzienniku 
intelligenceyjnym u Glöwnego Urzedu 
celnego w Pedzamczu nikt nie zglosi, 
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de Gibbettöste, zur Königlichen Coſſe summa wspomniona na een 
erfolgen wird. im siuasbernbrurü 53 obrachewung.. zostauie. Kr (11 Sr) 
. den 17. April 1847. Poruaß, dnis 17. K wietnia 1847 
Der Provinzlal⸗Steuer⸗ . Prowincjalny; Dyrektor np 
Direktor. n 5 borow. 
en * 
3) . Die in den Monaten Januar, Februar er Rn b. J J. 
eingelegten, und bis zu den Verfalltagen der gewährten Darlehne, bei der hieſigen 
Pfandleih⸗Anſtalt nicht eingelöſten Pfaͤnder, ſollen in terınino den 27. Oktober 
c. in den, Vormittagsſtunden von Hcbis 12 Uhr auf eee ni 
ſteigett. N Poſen, den 9. Juli 1845 Der Nagiſt rattan 


% og ö Rol was 
4) Auktſon. ‚Donnerftag. den 14. Oktober d. J. Vormittags um 10 ur werde 
ich in Folge Auftrags des hieſigen Königlichen Lende und Stodtgerichts. vor dem 
hie ſigen Gerichtsgebäude einen holbbedeckten blau lakirten, mit blauem Tuch aus⸗ 
geſchlagenen, in vier C Federn hängenden Kutſchwagen gegen gleſch bare Bezahlung 
Wente verſteigern. Aren, den J. September 1847. „% ner 
ne Funn Nh He pn. er, Kaſſen- Kontrolleur. 
. I sin re ee n EEE 
75; Heute Vermittag 10 Uhr ging ⸗zu eiuem beſſeren Leben ein der 400. t. l 
Steuer⸗ Kontrolleur v. Unen h, was mit tief betruͤbten Herzen ſtat jebersbefonderen, 
Meldung hiermit ganz ergebenſt anzeigen been dig Hinter lie benen. 
r den . September 5 
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31372 78 Kt TE 2 — "it: TER?) ie 
60 u. Soll e Ge e hier als u auch in der Brei b ie einen con⸗ 
ranten, e m Sa oe belieben ihre. werthen 
Adreſſen recht bald unt r der Chi 25 5 b. ae duch handlung des Herrn 
E. S. Mittler. in, od u franco einzuſenden. gn & neo Eu de n rer 800 
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5 Ri ö 

Ein, Heinse enables, Haus, auch zi Rellamation gusbrauchen, aus A 
? Se, Küche, Bade dean Graben beben. d der che i illig 
zu vermiethen. Näheres bel Beuth, am Breslauer Thoõ r.. 


dan sid be zabeogei dots d e miss mau ee e usunid bum 
do 9stjridin 11 5 . 1— 322 be einen bi e ent 
Liausixcl! Kue ee Wr w aimansse ala Ae ni N ge mug 
ups og. 109 rug asniftotni' Nmibeheß⸗ ee int Gene). sure 
NR nber agsulss yrandrnd! ierzu eine B eilage. ) 
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h 220. Dieuſtag, den 14. September 1847, 
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20011 J udentins „noni nos dap. cite main ont! 
8) Zu der am 21, b. Mis. in unſerer Kirche anſtehenden Predigerwahl, benach⸗ 
richtigen wir wegen der Stimmberechtigung die verehrlichen Mitglieder unſerer Ge⸗ 
meinde: doß nach den Beſtimmungen des Allg. L.⸗R. Thl. 11. Tit. 11. F. 356. 
jedes Mitglied der Gemeinde, welches nicht einem mitwählenden Familienhaupte 
untergeordnet iſt, ein Stimmrecht hat, duch nach Anhang g. 129. Wittwen und 
unverheiratheten Frauenzimmern dabei und unter der gedachten Beſchraͤnkung ein 
Stimmrecht durch qualifisirte Stellvertreter oder durch amtlich beglaubigte Stimm⸗ 
zettel zuſteht. Als Gemeindemitglieder betrachten wir alle Diejenigen, welche ihre 
kirchlichen Akte bisher ausſchließlich bei unſerer Kirche haben verrichten laſſen „oder 
Falls ‚Sie bisher feine derartigen Akte zu verrichten hatten, bereits durch Zahlung 
von Beiträgen oder fur Kirchſtellen ihre Theilnahme bekundet haben. 
Poſen, den 11, September 1847... 
Der Vorſtand der evangeliſchen Kreuz: Kirche. 
e eee ene —.— — dining we un 2 
9) Pferde-, Wagens, Schlitten, Geſchirr⸗ und Möbel⸗etuktlon. Dienſtag den 
14. September Vormittags von 10 Uhr ab ſollen Muͤhlen⸗Straße No. 7: 1) zwei 
braune Kutſchpferde, 67, Jahr alt, mittler Größe, 2) ein Halbwagen, 3) eine 
Gritſchke, beide auf eiſernen Achſen, 4) ein Jagdſchlitten, 5) Geſchirre und. Stall⸗ 
Utenſilien, ſo wie auch verſchiedene Möbel gegen baare Zahlung oͤffeutlich verſtei⸗ 
gert werden. Anſchuͤ tz. 


10) Wer ven den diesjährigen Golgezyner Kartoffeln zu büben wünſcht, wird 
erſucht, dem Futtermeiſter der hleſigen Poſihalterei die Anzahl der Scheffel. anzu⸗ 
geben, die dann nach der Kartoffel⸗Erndte dem Beſteller ins Haus geſchickt werden 
ſollen. Poſen, den 11. Septbr. 1847. Das Dominium Golgczyn. 
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11) Es bat der Inhaber der hieſigen älteren Spielkarten⸗Fabrik, Herr von der 
Oſten, wiederholentlich in Zeitungsblättern angezeigt, daß er fein Fabrikat, um 
das Publikum vor Töͤuſchungen zu bewahren, mit feinem Nomen verſehen habe, 
und es hat derſelbe aus der Aehnlichkeit feiner Spielkarten mit den meinigen fo 


Mule mz dope 
C 


b Spiel Karken 
vom Fabrikanten. e e 1 iſt alſo keine freie 
Entſchließung des Herrn v. d. Oſten, ſondern ſolches für i geſetzliche Peſtimmun 
wie ri auch jedes be ein die he erde e Ne de 
L. Held born deutlich führt. Die Aus hängeſchllcer meluer Herren- Olſiributeure 
beſagen ferner deutlich: aus der Fabrik von L. Heidborn. Anlangend die Aehnlich⸗ 
keit, ſo tragen meine Spielkarten in ihren Bildern und Eſteinpolnts den Vildtypus 
der Spielkarten der hie ſigen alteren Fabrik.“ Bei deruahbhe auf welcher der Kup. 
ferſtich und Holzſchnitt ſteht, ware es ein Leichtes ngeweſen z menen warten eu ſch⸗ 
neres Gepräge rzu geben.“ Sch unterließ ſalches um dem Publikum die Uubeguem⸗ 
lichkeit des neuen Eindrucks zu erſparen. Ole Verſchiedenhelt aber meines Fabrikats 
don dem des Herrn v. d. Oſten liegt: un den Vorzügen der beſſern Leimung und Por 
Khan: des meiuigen, wodurch größere Haltbarkeit und ausdauerndere Glätte erreicht 
iſt. Die günſtige Aufnahme und der Abſatz meiner; Spielkarten beſtätigen die Rich⸗ 
tigkeit des Geſagten, und ich werde wich des halb bel weinen Eütgeguungen auf 
v. d. Oſtenſche Angriffe künftighin nur auf Berichtigung deſſen beſchränken, was 
gegen mein Intereſſe das Publikum irre leiten kdunte - W wen ng en 
Stralſund, im Auguſt 1847. NFudwi 9 Heibborvu. 
2 5 ee Bayer #5, — 22 TR An x 

12) Auf dem Dominio Dabrowo bei Krotoſchin find ſaͤmmtliche Utenfilien einer 
gut eingerichteten Pottaſchſiederel zu verkaufen. ee 
ieee ee ende 
13) Verloren: 4) eine goldene Tuchnadel in Form einer Hande die einen Stein 
bält, 2) eine goldene Nadel mit pioletter Emaille und einer Perle. Angemeſſene 
Belohnungen dem Wiederbringer, Wilhelmsplatz No. 3. 1 Tr. Vor dem Aakau 
wird gewarnt. Be 1565 1155 


1) Schlaing. Wontag den 13. Sept. VE Abonnement ⸗ Konzert: a 1 Gung '! 
eurer d Pieſon 5 Sg, Yırfang 4 Up n en e 
ae ihr nc dai mne ene ende de in une nad 
ed mu aim g 1 Fest ens u 
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